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Turnfestsieg mit neuem Vereinsrekord
Der STV Wangen schloss die Turnfestsaison äusserst erfolgreich ab. Der TVW gewann in Rikon zum dritten Mal in Folge das Zürcher 
Kantonalturnfest, das nach dem Eidgenössischen Turnfest das grösste Schweizer Turnfest ist. 

W as für ein Saison- 
abschluss! Nach der 
Vereinsmeisterschaft 
mit acht Titeln und 
dem erfolgreichen 

Turnfest in Reichenbach gewann der 
STV Wangen zum dritten Mal in Serie 
das Zürcher Kantonalturnfest. Und 
wie: Mit dem neuen Vereinsrekord von 
29,70 zeigte die Riege rund um Ober-
turner Severin Weiss, dass sie für das 
Schwyzer Kantonalturnfest im nächs-
ten Jahr voll auf Kurs ist. 

Ein Polster von acht Sekunden
Am Samstagmittag reiste der TVW mit 
der Ambition Titelverteidigung nach 
Rikon im Tösstal. Optimale Wettkampf-
anlagen warteten auf die Wangner. 
Den Start machten wie gewohnt die 
beiden schätzbaren Disziplinen Barren 
und Gymnastik sowie die Kugelstoss-
Riege. Letztere zeigte einmal mehr ihre 
Klasse. 20 Athleten erreichten die Ma-
ximalpunktzahl. Die 20 Barrenturner 
um Simon Bügler steigerten sich gegen-
über dem letzten Turnfest. Sie turnten 
ihre neue Übung souverän und wur-
den trotz kleinen Übungsfehlern mit 

der Note 9,45 belohnt. Gleichzeitig 
standen die 18 Gymnastikerinnen und 
Gymnastiker auf dem Rasen. Auch sie 
konnten sich nochmals deutlich stei-
gern und sicherten sich mit 9,63 Punk-
ten einen neuen Vereinsrekord. Beson-
ders erfreulich war der geringe Abzug 
in der Programmnote, was den ehema-
ligen und aktuellen Leiterinnen Elena 
Kalt, Claudia Hiestand und Melinda 
Kessler zu verdanken ist. 

Der erste Wettkampfteil wurde mit 
der Note 9,70 beendet. Nun wussten  
alle, dass man auf Vereinsrekordkurs 
war. Es mussten also im zweiten und 
im dritten Wettkampfteil die Noten 
10,00 resultieren, um dieses Ziel zu er-
reichen. Die 18-köpfige Riege in der 
Pendelstafette und die zwölf Steinstös-
serinnen und Steinstösser wurden den 
Erwartungen gerecht. In der Pendelsta-
fette hatte man ein Polster von acht Se-

kunden (!) auf die «Zehn». Im Stein-
stossen verbesserte Nicole Ebnöther 
den Vereinsrekord auf 10,78 Meter. 

Dritter Festsieg in Folge
Nach dem zweiten Wettkampfteil war 
man also noch immer auf Rekordkurs. 
Die sieben Steinheber liessen nichts 
anbrennen und hoben alle einzeln die 
10,00. Bei den Schleuderball-Werfern 
wurde es dann nochmals spannend. 

Die Damen hatten auf die Höchstnote 
nur 18 Zentimeter Reserve. Rahel 
Ziltener machte dies mit einem genia-
len Wettkampf möglich. Bei den Män-
nern war das Polster – im Schnitt gab 
es 52,74 Meter – deutlich grösser. 

Oberturner Severin Weiss und Präsi-
dent Christian Bruhin verkündeten die 
erfreuliche Nachricht, dass sich der 
TVW nach dem 29,69 vom ETF 2013 
einen neuen Vereinsrekord holte. Die 
29,70 Punkte reichten dann auch deut-
lich zum dritten Festsieg in Folge am 
Zürcher Kantonalen. (tvw)

Triple, Vereinsrekord, Turnfestsieg: Der STV Wangen reitet auf einer Erfolgswelle. Bild zvg

Resultate des  
STV Wangen
Dreiteiliger Vereinswettkampf
1. in 1. Stärkeklasse, Note 29,70
1. Teil: Barren 9,45 (20 Turner), 
Kugelstossen 10,00 (20), 
Gymnastik Kleinfeld 9,63 (18). 
2. Teil: Steinstossen 10,00 (12), 
Pendellauf 10,00 (18). 
3. Teil: Steinheben 10,00 (7), 
Schleuderball 10,00 (19).

120 Turner und Fans reisten an das 100. Turnfest
Für Buttikon-Schübelbach war das Zürcher Kantonalturnfest in Rikon ein besonderes Ereignis. Im Verein herrscht Aufbruchstimmung. 

Es war ein einzigartiger Auftritt des 
TVBS in Rikon, dem 100. Turnfest der 
Vereinsgeschichte. Extra für diesen An-
lass angefertigte Leibchen erinnerten 
im Stil eines Tour-Leibchens einer Mu-
sikband an sämtliche Turnfestbesuche 
des Vereins. Dieses streiften sich nicht 
nur die aktiven Turnerinnen und Tur-
ner, sondern auch Fans und Ehrenmit-

glieder über. Die Reise ins Tösstal trat 
eine 120-köpfige Delegation an.

Bevor an einer kleinen Feier auf die 
100 Turnfeste angestossen wurde,  
bestritt man den Vereinswettkampf. 
Der Auftritt war der vielleicht stärkste, 
den der TVBS je auf das Turn-Parkett 
legte. Mit vier schätzbaren Disziplinen 
und 114 Einsätzen holte man die Note 

29,07. Und dies, obwohl man aufgrund 
der tiefen Noten im Schleuderball und 
am Barren mehr als zwei Zehntel  
liegen liess. Dies wurde jedoch in ande-
ren Disziplinen wettgemacht. 

Was in Rikon, aber auch beim Turn-
festsieg in Reichenbach deutlich zu 
spüren war: Im TVBS herrscht Auf-
bruchstimmung. Teamgeist und Zu-

sammenhalt steigen von Wettkampf 
zu Wettkampf, die Stimmung ist 
ausserordentlich gut. Und in sportli-
cher Hinsicht sind die Aktiven so gut 
aufgestellt wie wohl noch nie in der 
71-jährigen Vereinsgeschichte. Mit die-
ser Erkenntnis im Rücken werden nun 
die nächsten Herausforderungen ange-
packt. 2018 soll in Zusammenarbeit 

mit dem STV Reichenburg ein unver-
gessliches Schwyzer Kantonalturnfest 
durchgeführt werden. Und 2019 steht 
das Eidgenössische Turnfest an. Bereits 
jetzt blickt die Turnerschar um Ober-
turner Walter Bodmer auf das ETF, mit 
dem man nach dem enttäuschenden 
Abschneiden 2013 noch eine Rech-
nung zu begleichen hat. (tvbs)

Die Schar im weissen Gewand – der TV Buttikon-Schübelbach legte am Zürcher Kantonalen eine einzigartige Performance hin. Bild zvg

Resultate des  
TV Buttikon-Schübelbach
Dreiteiliger Vereinswettkampf
2. in 1. Stärkeklasse, Note 29,07
1. Teil: Schleuderball 9,15 (9), 
Pendellauf 10,00 (18), Barren  
8,32 (11), Stufenbarren 9,40 (14).
2. Teil: Schaukelring 9,12 (9), 
Gymnastik Bühne 9,65 (12), 
Weitsprung 9,99 (11),  
Kugelstossen 10,00 (14).
3. Teil: Hochsprung 10,00 (4), 
Steinstossen 10,00 (5),  
Speerwurf 10,00 (7).

Drei Podestplätze für die Tuggner Turner in Rikon
Nicht nur im dreiteiligen, sondern auch im einteiligen Vereinswettkampf war der STV Tuggen am Zürcher Kantonalen erfolgreich.

Der STV Tuggen zeigte in Rikon, was 
diszipliniertes Training und Teamgeist 
bewirken können. Sowohl der Team-
Aerobic- wie auch der Stufenbarrenrie-
ge gelangen Exploits. Die 13 Damen im 
Aerobic holten sich 9,33 Punkte und 
gewannen damit den einteiligen Ver-
einswettkampf. Und die Geräteturne-
rinnen erreichten mit 9,35 Punkten 
den dritten Rang von 34 Vereinen. 

Diese Erfolge machten Mut für den 
dreiteiligen Wettkampf. Daniela Pfister 
(10,20 m) und Philipp Diethelm (11,37) 
führten die Steinstösser zur Note 9,66, 
Roman Bamert (6,03) zur 9,52 im Weit-
sprung. Ganz im Zeichen des Schleu-
derballs stand der zweite Wettkampf-
teil, der mit soliden, aber nicht berau-
schenden 9,77 Punkten abgeschlossen 
wurde. Dann sorgten zum Schluss 
16 Sprinter für die Note 9,90 im Pen-
dellauf und die 16-köpfige Riege im 

Wurf holte 9,07 Punkte. Punktgleich 
mit Dägerlen reichte dies zum Sieg in 
der zweiten Stärkeklasse. Bundesrat 
Ueli Maurer überreichte höchstpersön-
lich den Siegerkranz. (stvt)

Ein Verein, drei Podestplätze: Der STV Tuggen überzeugte am Zürcher Kantonalen in Rikon.  Bild zvg

Resultate des  
STV Tuggen
Dreiteiliger Vereinswettkampf
1. in 2. Stärkeklasse, Note 29,70
1. Teil: Weitsprung 9,16 (7), 
Steinstossen 9,66 (19).
2. Teil: Schleuderball 9,77 (18).
3. Teil: Steinheben 10,00 (7), Wurf 
9,07 (15), Pendellauf 9,91 (16).
Einteilig Geräteturnen
3. Rang: Schulstufenbarren 9,35.
Einteilig Team Aerobic
1. Rang: Team Aerobic 9,33.


